
Art und Höhe der 
Schwermetallbelastung 

im Stadtgebiet von Wiesloch 

Kontaminationsart: Tiefe: zu erwartende Z-I DK-Werte: _ Geogen o bis 50m z 1.2 bis DK| _ Geogen, vererzt o bis 10m DK | bis DK ||| _ Aufbereitungshalden 0 bis 10m DK | bis > DK ||| _ Schleckenhalden o bis 6m DK ||| bis > DK ||| _ Schwammlehme 0 bis 6m z 1.2 bis DK| _ Oberböden 0 bis 1m z 1.2 bis DK| E Geringer belastet Z 0 bis Z 2 

Deponierungsarten: 

Z I DK-Wert: Vorgeschriebene Deponierung: 

Verwertunq: (AW-Schlüssel 170504) 
< Z O: Uneingeschränkter Einbau 

Z O/Z 1.1: Eingeschränkteroffener Einbau 

Z 1.1 /Z 1.2: Eingeschränkter Einbau mit Sicherheitsmaßnahmen 
Z 1.2 / Z 2 Eingeschränkter Einbau mit Sicherheitsmaßnahmen 

Entsorgunq: (AW-Schlüssel 170504; qgf. auch 170503*) 
Z 2 l DK l: Einbau in Deponie Klasse! 
DK | / DK ||: Einbau in Deponie Klasse || 

Besonders überwachungsbedürftig I Gefährlich: (AW-Schlüssel 170503*) 
DK Il / DK Ill: Einbau in Sonderabfalldeponie DK ||| 
> DK Ill: Einbau in Untertagedeponie 
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